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Verbandsgemeinde Vorharz
Bitte beachten Sie:
Die Einwohnermeldeämter/ Standesämter sind nur nach Termin-
vereinbarung besuchbar!
https://www.vorharz.net/de/terminbuchung.html

Tel. Wedderstedt 039423 85146
Tel. Schwanebeck 039423 85145
Tel. Wegeleben 039423 85148 u. 85149

Öffnungszeiten
Montag 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr

Postanschrift
Markt 7, 38828 Wegeleben
Tel. 039423 851-0
Fax 039423 851-91
info@vorharz.net

weitere Verwaltungsgebäude
Kapellenstr. 16, 39397 Schwanebeck
Quedlinburger Str. 10, 06458 Selke-Aue, OT Wedderstedt

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Internetseite 
www.vorharz.net

Information aus der Verwaltung
Die Verwaltung der Verbandgemeinde informiert, dass das Einwoh-
nermeldeamt im Verwaltungssitz Schwanebeck in der Zeit vom 
14.07. – 30.07.2025 geschlossen ist. 

In dringenden Fällen steht vertretungsweise die Mitarbeiterin des 
Einwohnermeldeamtes in Wegeleben mit vorheriger Terminvergabe 
zur Verfügung.

Amtliche Bekanntmachung  
der Stadt Schwanebeck

Bebauungsplan „Photovoltaikanlage – Über dem Teiche“  
in der Stadt Schwanebeck

• Aufstellungsbeschluss

Der Stadtrat der Stadt Schwanebeck hat in seiner öffentlichen Sitzung 
am 03.04.2025 die Aufstellung des Bebauungsplanes „Photovoltaikan-
lage – Über dem Teiche“ im Parallelverfahren zur 22. Änderung des 
Flächennutzungsplanes der Verbandsgemeinde Vorharz „Teilplan 1 
– Stadt Schwanebeck“ beschlossen. Ziel des Bebauungsplanes ist die 
dortige Errichtung einer Freiflächenphotovoltaikanlage.

Das Plangebiet umfasst mehrere Flurstücke in der Flur 9 der Gemar-
kung Schwanebeck mit einer Größe von ca. 35,6 ha.

Der Geltungsbereich wird in dem nachfolgenden Kartenauszug abge-
bildet.

(Geltungsbereich zum Bebauungsplan „Photovoltaikanlage – Über 
dem Teiche“ in der Stadt Schwanebeck)

Hinweis:
Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auf der Internetseite der Ver-
bandsgemeinde Vorharz unter 
http://www.vorharz.net/de/bekanntmachungen.html zugänglich.

Schwanebeck, 27.06.2025

Max Könnecke
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung  
der Stadt Schwanebeck

Bebauungsplan „Photovoltaikanlage – Lindenberg West“  
in der Stadt Schwanebeck

• Aufstellungsbeschluss

Der Stadtrat der Stadt Schwanebeck hat in seiner öffentlichen Sitzung 
am 03.04.2025 die Aufstellung des Bebauungsplanes „Photovoltaikan-
lage – Lindenberg West“ im Parallelverfahren zur 22. Änderung des 
Flächennutzungsplanes der Verbandsgemeinde Vorharz „Teilplan 1 
– Stadt Schwanebeck“ beschlossen. Ziel des Bebauungsplanes ist die 
dortige Errichtung einer Freiflächenphotovoltaikanlage.

Das Plangebiet umfasst mehrere Flurstücke in der Flur 9 der Gemar-
kung Schwanebeck mit einer Größe von ca. 27,1 ha.

Der Geltungsbereich wird in dem nachfolgenden Kartenauszug abge-
bildet.

(Geltungsbereich zum Bebauungsplan „Photovoltaikanlage – Linden-
berg West“ in der Stadt Schwanebeck)
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Hinweis:
Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auf der Internetseite der Ver-
bandsgemeinde Vorharz unter http://www.vorharz.net/de/bekanntma-
chungen.html zugänglich.

Schwanebeck, 27.06.2025

Max Könnecke
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung  
der Stadt Schwanebeck

Bebauungsplan „Photovoltaikanlage – Lindenberg Ost“  
in der Stadt Schwanebeck

• Aufstellungsbeschluss

Der Stadtrat der Stadt Schwanebeck hat in seiner öffentlichen Sitzung 
am 03.04.2025 die Aufstellung des Bebauungsplanes „Photovoltaikan-
lage – Lindenberg Ost“ im Parallelverfahren zur 22. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes der Verbandsgemeinde Vorharz „Teilplan 1 – Stadt 
Schwanebeck“ beschlossen. Ziel des Bebauungsplanes ist die dortige 
Errichtung einer Freiflächenphotovoltaikanlage.

Das Plangebiet umfasst mehrere Flurstücke in der Flur 9 und 10 der 
Gemarkung Schwanebeck mit einer Größe von ca. 29,3 ha.

Der Geltungsbereich wird in dem nachfolgenden Kartenauszug abge-
bildet.

(Geltungsbereich zum Bebauungsplan „Photovoltaikanlage – Linden-
berg Ost“ in der Stadt Schwanebeck)

Hinweis:
Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auf der Internetseite der Ver-
bandsgemeinde Vorharz unter http://www.vorharz.net/de/bekanntma-
chungen.html zugänglich.

Schwanebeck, 27.06.2025

Max Könnecke
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung  
der Verbandsgemeinde Vorharz

22. Änderung des Flächennutzungsplanes „Teilplan 1 – 
Stadt Schwanebeck“ der Verbandsgemeinde Vorharz

• Aufstellungsbeschluss

Der Verbandsgemeinderat der Verbandsgemeinde Vorharz hat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 16.06.2025 die Aufstellung der 22. Änderung 
des Flächennutzungsplanes „Teilplan 1 – Stadt Schwanebeck“ der Ver-
bandsgemeinde Vorharz beschlossen.

Der Änderungsbereich betrifft mehrere Flurstücke in der Flur 9 und 
10 der Gemarkung Schwanebeck mit einer Größe von ca. 92 ha. Die 
bisherige Darstellung als Fläche für die Landwirtschaft soll in eine Son-
derbaufläche für Photovoltaik geändert werden.

Die Änderung erfolgt gemäß § 8 Abs. 3 Baugesetzbuch im Parallel-
verfahren zu den aufgestellten Bebauungsplänen „Photovoltaikanlage 
– Über dem Teiche“, „Photovoltaikanlage – Lindenberg West“ und 
„Photovoltaikanlage – Lindenberg Ost“ in der Stadt Schwanebeck. Das 
vorrangige Ziel ist die Schaffung von planungsrechtlichen Grundlagen 
für die Errichtung von 3 großflächigen Photovoltaikanlagen.

Der Geltungsbereich wird in dem nachfolgenden Kartenauszug abge-
bildet (oranges Feld).

(Kartenauszug vom Geltungsbereich der 22. Änderung des Flächennut-
zungsplanes „Teilplan 1 – Stadt Schwanebeck“)

Hinweis:
Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auf der Internetseite der Ver-
bandsgemeinde Vorharz unter http://www.vorharz.net/de/bekanntma-
chungen.html zugänglich.

Wegeleben, 27.06.2025

Benno Liebner
Verbandsgemeindebürgermeister

Nächster Erscheinungstermin:
Donnerstag, der 21. August 2025

Nächster Redaktionsschluss:
Mittwoch, der 6. August 2025

Nächster Anzeigenschluss:
Dienstag, der 12. August 2025, 9.00 Uhr
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Öffentliche Bekanntmachung
Der Unterhaltungsverband „Untere Bode“, Ernst-Thälmann-Stra-
ße 14, 39435 Borne, gibt die Gewässerschautermine für die Ge-
wässer II. Ordnung bekannt.

Innerhalb der Verbandsgemeinde Vorharz betrifft die Gewässer-
schau folgende Gemarkungen:
• Schwanebeck
• Selke-Aue und
• Wegeleben

Hier findet die Gewässerschau am
Donnerstag, 14. August 2025, 9:00 Uhr
Treffpunkt: Verbandsgemeinde Vorharz, Kapellenstraße 16, 
39397 Schwanebeck
statt.

Hinweise und Anregungen nimmt der Unterhaltungsverband „Unte-
re Bode“ unter der Telefon 039263 - 233 entgegen.

Interessierte Bürger können an der Gewässerschau teilnehmen.

gezeichnet Juhnke
Bau- und Ordnungsamtsleiter

Neugestaltung des Hofes der Kita „Nesthäkchen“ 
Groß Quenstedt

Endlich ist es so weit. Bauma-
schinen fahren auf unseren Hof.
Was wird nur gebaut?
Täglich haben unsere Kinder die 
Bauarbeiten auf unserem Hof 
verfolgen können. Es wurde ge-
buddelt, neue Leitungen verlegt.

Nun erstrahlt unser Hof mit schö-
nen Pflastersteinen, sogar eine 
kleine Fläche mit Rasen und 
unser Highlight – ein ganz tol-
ler Kletterturm mit einer großen 
Rutsche!

Auf diesem Wege möchten sich 
die Kinder und das Team der Kita 
„Nesthäkchen“ bei dem Träger 
Verbandsgemeinde Vorharz für 
die Planung und Finanzierung 
recht herzlich bedanken!

Ein Dankeschön richten wir auch 
an die Mitarbeiter vom Bauhof 
Schwanebeck und der Firma 
Green Tech!

Die Kinder und Erzieherinnen
der Kita „Nesthäkchen“

LINUS WITTICH: Anzeigen | Beilagen | print & online

PC. 
Handy.
Tablet.

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

online als ePaper lesen!

Lesen Sie gleich los: epaper.wittich.de/2548

Die ganze Zeitung im ePaper-Format 
zum Blättern und weitere nützliche  
Informationen zur Ausgabe.
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Indianerwoche bei den  
Heteborner Hakelspatzen

 

1122  JJaahhrree  KKiinnddeerr--  uunndd  JJuuggeennddvveerreeiinn  HHaauussnneeiinnddoorrff  
 
 

Wir laden euch herzlich ein zum 
 

SSppiieellppllaattzzffeesstt  
 

in Hausneindorf 
 

am   1166..0088..22002255    ab 15 Uhr. 
 
 
 

•   Hüpfburg 
 

•   Spiele und Basteln 
   

•   Kinderschminken 
 

•   Kaffee und Kuchen 
 

•   Spanferkelessen 
 

•   Musik  
 

•   kostenloses Eis für alle Kinder 
 

 

Nach dem Kindertag konnten un-
sere Hakelspatzen in einer India-
nerwoche ein Highlight nach dem 
anderen erleben! 

Anlass dafür war ein tolles Tipi, 
welches die Kita von der Ver-
bandsgemeinde Vorharz erhalten 
hat.
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Eine Hüpfburg, zur Verfügung 
gestellt von der Hakelkirche, und 
eine von der Feuerwehr organi-
sierte Löscheinrichtung rundeten 
das Angebot ab. Die Kaffeetafel 
mit selbstgebackenen Kuchen 
wurde gekrönt von einer festliche 
Jubiläumstorte mit der Aufschrift 

„30 Jahre Hakelspatzen“, die 
vom Förderverein der Kita ge-
spendet wurde.
Ein herzliches Dankeschön geht 
an die zahlreichen Helfer, die zum 
Gelingen des Festes beitrugen!

Gertraud Hampe

Nach einer ordentlichen Einwei-
hungsfeier konnten sich unsere 
Kinder am nächsten Tag auf die 
Spuren der Indianer begeben. Es 
wurde passender Kopfschmuck 
angefertigt und die Kinder wur-
den in einen traditionellen Tanz 
eingeführt, den sie zu Trommel-
klängen um ein symbolisches 
Feuer ausführten.
Natürlich muss ein echter In-
dianer auch Spuren lesen kön-

nen! Dafür fertigte Jägerin Anke 
Bremmel mit den Kindern Gips-
abdrücke von heimischem Wild 
und zeigte, wie die Fährten der 
Waldtiere zu erkennen sind. Am 
Ende gab es natürlich Urkunden.

Es war eine tolle Woche, die allen 
viel Spaß gemacht hat!

Gertraud Hampe

30 Jahre  
Heteborner Hakelspatzen

Die Heteborner Kita ist seit nun-
mehr drei Jahrzehnten ein Ort, 
an dem Kinder von 9 Monaten 
bis zum Ende der Grundschul-
zeit wie in einer großen Familie 
behütet und geborgen sind. Die 
Erzieherinnen und der Erzieher 
kümmern sich mit viel Liebe und 
Engagement um ihre Schützlinge.
Eingebettet in die natürliche Um-
gebung des Parks und in unmit-
telbarer Nähe zum „Hakel“ spielt 
die Natur eine zentrale Rolle im 
Alltag der Einrichtung. Die Kin-
der entdecken den Wald, lernen 
seine Vielfalt kennen und entwi-
ckeln eine tiefe Wertschätzung 
für die Umwelt. In einer liebe-
voll gestalteten Atmosphäre, die 
durch feste Rituale und abwechs-
lungsreiche Spielmöglichkeiten 
geprägt ist, werden bedeutende 
Werte wie Freundschaft, Fairness 
und Zusammenhalt vermittelt.
Nach 30 Jahren sind nun viele 
ehemalige Kita-Kinder selbst El-
tern geworden und vertrauen ihre 
Kinder der Einrichtung an. Die-
ses Jubiläum war daher ein ganz 
besonderer Anlass zum Feiern. 

Eingeladen waren alle Hetebor-
ner, die sich mit den Hakelspat-
zen verbunden fühlen. Das Fest 
begann mit einem beeindrucken-
den Programm der Kinder und 
bot zahlreiche Highlights für 
Groß und Klein. Clown Woody 
aus Lollywood sorgte mit Musik 
und humorvollen Einlagen für 
Unterhaltung, während das Kin-
derschminken zahlreiche kleine 
Gäste begeisterte. 

Kooperationsvereinbarung  
zwischen den Heteborner Hakelspatzen 

 und der Heteborner Hakelkirche

Die Kindertagesstätte „Hakel-
spatzen“ und die Hakelkirche 

haben in Abstimmung mit dem 
Landesforstbetrieb ein gemeinsa-
mes Projekt gestartet.
Bereits vor einem Jahr haben 
die Kirchenkinder begonnen, 
im Wald eine „Hakelstube“ zu 
errichten. Hieran werden sich 
künftig auch die Kita-Kinder be-
teiligen. Gemeinsam wollen wir 
die Natur erkunden, den Wald 
kennen und lieben lernen.
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Dampf ist sein Leben

Werner Schachtschabel und Enkelsohn Tom sorgten mit ihren Modell-
Dampfmaschinen beim Projekttag an der Grundschule in Wegeleben für 
Begeisterung. Foto: Dieter Kunze

Das Projekt startete mit einer Fe-
rienfreizeit. 14 Kinder im Alter 
von 1 bis 10 Jahren gingen am 
ersten Tag auf eine Schnitzeljagd. 
Sie suchten Wanderstöcke, beob-
achteten Krabbeltierchen, lernten 
Bäume kennen und bauten ein 
Waldmandala. 
Die Älteren kümmerten sich 
um die Jüngeren. Ziel war die 

Domburg, wo es nach einem 
„Würstchen-Mittag“ eine span-
nende Schatzsuche an der alten 
Ruine gab. Jeder fand einen ech-
ten Schatz. Es war ein aufregen-
der Tag!
Über die weiteren Projekttage be-
richten wir später!

Gertraud Hampe

Wegeleben/dku. Nicht nur für den 
in Wegeleben geborene Wilhelm 
Schmidt (1858 – 1924) war das 
Thema Dampf ein Schwerpunkt 
in seinem Berufsleben. Heute 
hält der Schmidt-Freundeskreis 
die Erinnerungen wach. Auch der 
Kultur- und Heimatverein „Zum 
Eulenturm“ hat sich dies zur Auf-
gabe gemacht und schließlich 
pflegt die Grundschule „Dr. Wil-
helm Schmidt“ diese Tradition.
Nach 22 Berufsjahren wurde 
2023 der Wegelebener Werner 

Schachtschabel als Hausmeis-
ter der Grundschule sowie der 
Kindertagesstätte in Wegeleben 
in den Ruhestand verabschie-
det. „Der beliebte Mann mit 
den goldenen Zauberhänden, 
der in den vergangenen gut 
zwei Jahrzehnten unzählige 
Dinge repariert hat und auch 
sonst immer als guter Geist 
durch die Schulflure geschwebt 
ist, hält uns weiter die Treue“, 
erinnerte Schulrektorin Heike 
Stiemer.
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Zum Kindertag überraschte der 
Verein die Kinder mit einem neu-
en Fußballtor – ein Volltreffer für 
die kleinen Kicker!
Ein besonderes Dankeschön rich-
tet der Verein an den NP-Markt in 
Hedersleben, der Sandspielzeug 
für die beliebte Spielzeugkiste 
spendete – großartig!
Auch die Spielzeugkiste selbst, 
diese wurde pünktlich zur Eröff-
nung des Spielplatzes durch den 
Bauservice Pfort fertiggestellt 
und gespendet – ein Beweis für 
die tolle Unterstützung aus der 
Region.
Doch damit nicht genug, die 
Mitglieder des Vereins arbeiten 
bereits an neuen Projekten. Am-
bitioniert ist das Vorhaben, das 
alte Wasserwerk in ein Vereins-
haus umzubauen, auch ein Bolt-
zplatz ist der Wunsch der Kinder 
und des Vereins. Hierzu werden, 
in Zusammenarbeit mit der Ver-

bandsgemeinde Vorharz, bereits 
Fördermöglichkeiten geprüft, 
Angebote eingeholt und entspre-
chende Anträge vorbereitet.
Wer den Verein persönlich ken-
nenlernen möchte, hat dazu 
bald die Gelegenheit, denn am 
31.08.2025 findet ein großes 
Sommerfest auf dem Spielplatz 
statt. Unter Anderem kann man 
den „Hof der klugen Tiere“ erle-
ben – Spiel & Spaß für die ganze 
Familie.
Die Jahreshauptversammlung ist 
für den 10.10.2025 geplant und 
bietet Raum für Rückblick, Aus-
tausch und neue Ideen.
Dies alles beweist, wie viel mit 
Gemeinschaftssinn und Engage-
ment erreicht werden kann – zur 
Freude aller Kinder in Wed-
derstedt und Umgebung ….
Dankeschön an alle Beteiligten!

Vorstand

Viele lustige Episoden hatten 
die Schulkinder zu seiner Verab-
schiedung einstudiert. Sie spie-
gelten ein Arbeitsleben wider, das 
von Herzlichkeit, gegenseitigem 
Vertrauen und großer Verlässlich-
keit geprägt war.
Heute hält er weiterhin enge 
Verbindungen zu seiner Grund-
schule. Dabei steht das Thema 
Dampftechnik im Vordergrund. 
Der Hobbysammler besitzt pri-
vat eine große Leidenschaft für 
Dampfmaschinen.
Einige Modelle hat Werner 
Schachtschabel selbst gebastelt, 
die meisten jedoch über das In-
ternet erworben. Kürzlich konn-
te er bei einem Projekttag in der 
Grundschule einen Teil seiner 
funktionstüchtigen Modelle in 
Betrieb vorführen. „Das hier ist 
nur ein Viertel aller meiner ge-
sammelten Modelle“, sagte er. 
Vor allem die Jungen der Schu-
le staunten nicht schlecht, dass 
sich so viele Teile durch den 
Dampfantrieb bewegen. Der 
Dampfdruck wurde jedoch bei 
den Vorführungen durch Luft-

druck erzeugt. „Sonst habe ich 
einen noch größeren Kompres-
sor, aber das wäre hier zu laut“, 
so der Hobbyfreund. Bei den 
Vorführmodellen half Enkel-
sohn Tom mit. Der wird sicher 
auch künftig dafür sorgen, dass 
sein Opa immer ordentlich unter 
Dampf steht. Gelegenheit wird 
es in der Schmidt-Geburtsstadt 
sicher noch öfter geben. Auch bei 
Jugendbetreuerin Bettina Wloch 
unterstützt der Hobbybastler gern 
die Freizeitangebote. Dabei ka-
men auch einige seiner Modelle 
zum Einsatz, die aus Metallbau-
kästen selbst erstellt wurden.
Die Projektteilnehmer verspra-
chen in der Schule, dass sie wie-
derkommen wollen und so dazu 
beitragen, dass die Schülerinnen 
und Schüler weiter für moder-
ne Technik interessiert werden. 
Schließlich hat es Dr. Wilhelm 
Schmidt aus Wegeleben geschafft, 
mit seiner theoretischen und prak-
tischen Arbeit die Heißdampftech-
nik in Deutschland und vielen an-
deren Ländern voranbringen. Das 
sollte Ansporn für heute sein.

Ein Jahr Spielplatzfreude – 
 Förderverein „Stark4Kidz“  

Wedderstedt e.V. zieht  
erfolgreiche Bilanz

Ein Jahr ist es her, dass der Spiel-
platz in Wedderstedt feierlich er-
öffnet wurde und seither hat sich 
dank zahlreicher Helfer und Un-
terstützer viel getan.
Mit Herzblut und einigen Ideen 
sorgt der junge Verein dafür, dass 
Kinder und Familien nicht nur ei-
nen sicheren, sondern auch einen 
lebendigen Ort zum Spielen, Be-
gegnen und Feiern haben.
Bereits im Herbst letzten Jahres 
wurde das 1. Halloween-Fest ver-
anstaltet. Eine stimmungsvolle 
Halloweenparty mit vielen kleinen 
Geistern, Hexen und Superhelden. 
Die Premiere kam bei Groß und 
Klein super an und bleibt fester 

Bestandteil im Veranstaltungska-
lender –31.10.2025.
Doch der Verein beschränkt sich 
nicht nur auf Feste. Mit konkre-
ten Verbesserungen wurden der 
Spielplatz und das Umfeld weiter 
aufgewertet. So wurde ein Son-
nensegel für den Sandkasten an-
geschafft, dass in diesem Frühjahr 
erstmalig aufgestellt wurde und 
künftig für Schatten und Schutz 
beim Buddeln sorgt. Auch an die 
ortsansässige Kita „Storchennest“ 
wurde gedacht, der Verein spende-
te 2 neue Schaukeltiere. Diese ver-
schönern nun den Kitaspielplatz, 
nachdem Eltern diese bei einem 
Arbeitseinsatz einbauten.

wittich.de

Besuchen Sie uns im Internet



7/2025 | 9 Verbandsgemeinde Vorharz

Mitteilungen  
der Schützenbrüderschaft  

Harsleben v. 1494 e.V.

Feierlicher Kindertag und Eröffnung des neuen 
Spielplatzes in Ditfurt

Der Heimatverein Ditfurt veran-
staltete am 1. Juni 2025 einen be-
sonderen Kindertag, der gleich-
zeitig die feierliche Eröffnung 
des neu gestalteten Spielplatzes 
in Ditfurt markierte.
Trotz des schlechten Wetters ver-
sammelten sich Groß und Klein, 
um gemeinsam diesen besonde-
ren Anlass zu feiern und die neu-
en Spielgeräte zu erkunden.
Der neu angelegte Spielplatz bie-
tet nun eine Rutsche, eine Schau-
kel und ein Trampolin – perfekte 
Möglichkeiten für die kleinen 
Besucher, sich auszutoben und 
Spaß zu haben.
Das abwechslungsreiche Rah-
menprogramm wurde durch die 
vielen Mitmachstationen wie 
Kinderschminken, Tischkegeln 
und Bogenschießen ergänzt, die 
für zusätzliche Unterhaltung 
sorgten.

Ein herzlicher Dank gilt allen Un-
terstützern, die diesen Tag unver-
gesslich gemacht haben:
Dem Quedlinburger Stiftsgarten, 
dem E-Center Quedlinburg, dem 
Kegel- und Schützenverein Ditfurt 
sowie der Kinderkirche in Ditfurt. 
Besonderer Dank gilt auch An-
dreas Albrecht und Heike Pohle 
für ihre großzügige Unterstützung 
sowie der Freiwilligen Feuer-
wehr Ditfurt und der Polizei, die 
mit ihren beeindruckenden Ein-
satzfahrzeugen und spannenden 
Rundfahrten für leuchtende Kin-
deraugen sorgten. Der Heimat-
verein Ditfurt freut sich, verbun-
den mit der Eröffnung des neuen 
Spielplatzes, einen weiteren Bei-
trag zur Gemeinschaft und zum 
Wohlbefinden der Kinder in der 
Region geleistet zu haben.
Wir blicken auf einen gelungenen 
Tag voller Freude und Spaß zurück.

Vom 13. - 15. Juni 2025 konnten 
wir gemeinsam mit vielen Gästen 
unser traditionelles Volks- und 
Schützenfest feiern. Das Wetter 
meinte es sehr gut mit uns und 
die Beteiligung der Vereine und 
Bürger aus dem Dorf war wieder 
sehr groß. Dafür danken wir allen 
Mitgliedern, ihren Familien, den 
Sponsoren, Vereinen, Institutio-
nen, den Gästen und allen Musi-
kern für ihre Unterstützung. Am 
Freitag, zum Wettbewerb der Ver-
eine und Freizeitgruppen, wurde 
ein Wettschießen mit dem La-
sergewehr durchgeführt. Sieger 
wurde die Mannschaft der Schüt-
zenbrüderschaft. Der Spaßfak-
tor stand dabei im Vordergrund. 
Die Wettkämpfe am Sonnabend 
und am Sonntag in den Königs-
disziplinen waren sehr spannend 
und oft entschied nur ein zehntel 
Ring, wer der Sieger ist. 

Die fünf Könige und ihre Fami-
lien konnten sich am Sonntag 
Abend mit guter Versorgung bei 
allen Gästen des Umzugs bedan-
ken. Der Spielmannszug Harsle-
ben begleitete das Fest bei den 
Umzügen und beim Wecken der 
Könige mit großem Einsatz, sehr 
zur Freude aller. Der musikali-
sche Frühschoppen am Sonntag 
mit der MTU-Kapelle und dem 
Hausschlachte-Frühstück der Fa-
milie Pollock war wieder einer 
der Höhepunkte des Festes.

Die Schützenkönige 2025 sind: 
von links Jugendkönig Martin 
Gorski, Kegelkönigin Fara Hart-
mann, Schützenkönig Fabian 
Hartmann, Volkskönig Enrico 
Weidner und Pusterohr-Königin 
Emma Marie Toepke.

Der Vorstand

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118
E-Mail: logistik@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!
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wissen, wo kommt die berühmte 
Rügenwalder Teewurst her. Nach 
einigen Nachfragen bei Einhei-
mischen wurde das Hinweis-
schild an dem Haus gefunden, wo 
bis 1945 die Wurstfabrik stand. 
Die Mühle vom Etikett gibt es 
leider nicht mehr.
Am nächsten Tag war zunächst 
die Stadt Leba Ziel, wo es die 
größten Wanderdünen Europas 
gibt. Um dorthin zu kommen, 
standen offene Elektrobusse für 
die letzten Kilometer auf der Ost-
seenehrung bereit.
Nicht alle schafften es allerdings 
auf die bis zu 40 Meter hohen 
Erhebungen. Dazu gab der feine 
Sand beim Laufen schnell nach 
und der Wind wehte kräftig von 
vorn.
Nach einem beschwingten Tanz-
abend im Hotel stand am Folge-
tag eine Tour über Koszalin (Kös-

lin) nach Kolobrzeg (Kolberg) 
auf dem Plan. Spezielle polnische 
Mittagskost gab es nahe dem Rat-
haus, bevor es zu einer Bootsfahrt 
auf die Ostsee und durch den Ha-
fen von Kolberg ging.
Die Rückfahrt nach Harsleben 
zog sich hin, vor allem wegen des 
über einstündigen Staus an der 
Grenze. Die Besucher zogen den-
noch eine positive Bilanz: Auto-
bahnen in Polen ohne Baustellen-
Hindernisse, saubere Toiletten 
überall, freundliches Personal, 
tolle Landschaften und Erlebnis-
se. Auch das Essen schmeckte 
überall. Dank des exzellenten 
Reiseleiters und eigener Erfah-
rungen hat manch Teilnehmer 
jetzt ein anderes Bild von un-
seren östlichen Nachbarn. Und 
die Anmeldeliste für die nächste 
Mehrtagesfahrt ist schon wieder 
lang.

Freiwillige Feuerwehr 
Ditfurt 

in der Verbandsgemeinde Vorharz 
Kinderfeuerwehr 

 
FF Ditfurt, Harslebener Straße 8 c, 06484 Ditfurt 
 
 

 
 

 

 

       

 
 
 

Mit vielen Eindrücken vom Nachbarn zurück

Starker Wind sorgt bei den Be-
sucher aus Harsleben für einen 
beschwerlichen Aufstieg auf die 
Wanderdünen von Leba. Foto: 
Dieter Kunze
Harsleben/dku. Die Veranstal-
tungen und Reisen der Senioren-
gruppe Harsleben der Volkssoli-
darität sind nach wie vor beliebt. 
Zu den Treffen im Rathaus kom-
men meist rund 50 Besucher. Die 
Masuren, der Rhein, die Schweiz, 
Kopenhagen und viele andere 

Ziele standen schon auf den Rei-
seplänen der Gruppe. Kürzlich 
ging es für fünf Tage an die pol-
nische Ostseeküste.
Ziel war zunächst der Ort Dar-
lowo, früher Rügenwalde. Das 
Hotel Lidia nahe am Ostseestrand 
und der kleinen Fußgängerzone 
gefielen auf Anhieb. Nach einem 
ersten Stadt- und Strandbummel 
konnte gekegelt oder sich im In-
nenpool erholt werden. Einige In-
teressierte wollten zunächst aber 

15 Jahre Puppen- & Teddybärenmuseum  
Nienhagen

Fotograf Peter Gercke
Zusätzlich zur Ausstellung im 
Museum findet auch im Dorf-
gemeinschaftshaus eine Son-
derausstellung satt. An dem Ort, 
wo alles im Jahr 2007 mit einer 
1. Ausstellung alles begann. Alle 
Exponate des Museum werden an 
diesem Wochenende gezeigt.
Am 26.07.25, Beginn ab 10 Uhr, 
gibt es auf dem Museumsgelände 

das mittlerweile 5. Oldtimertref-
fen statt.
Natürlich ist an beiden Tagen für 
das leibliche Wohl mit Soljanka 
& Bratwurst gesorgt.

Auf zahlreiche Oldtimer & Besu-
cher freut sich

Familie Schuldt
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Am Samstag, dem 2. August, gibt es um 17.00 Uhr ein Chorkonzert 
mit der Neinstedter Sommerkantorei in der St. Bonifatiuskirche in 
Ditfurt.
Im Zentrum des Konzertes steht die Choralmotette „Befiehl du deine 
Wege“ vom Johann Christoph Altnikol, einem Schwiegersohn von Jo-
hann Sebastian Bach. Sie zeigt in eindrucksvoller Weise nicht nur „die 
ganz besondere Geschicklichkeit in der Komposition“, wie Bach selbst 
bezeugt, sondern auch die Nähe zum Bach’schen Geist.
Die nun zum zweiundzwanzigsten Mal für ein Wochenende ins Leben 
gerufene Sommerkantorei setzt sich neben Mitgliedern aus Neinstedt 
bzw. der Region aus Sängerinnen und Sängern aus Berlin, Thüringen, 
Hessen und Sachsen-Anhalt zusammen. In einer intensiven Probenpha-
se von wenigen Stunden wird das anspruchsvolle Konzertprogramm 
mit den versierten Sängerinnen und Sängern einstudiert und zur Auf-
führung gebracht.

Am Dienstag, dem 05.08.2025, um 18:45 Uhr findet eine kleine Orgel-
musik der Orgelfreunde Magdeburg in der Bonifatiuskirche statt.
Zu unserem Kinder- und Gemeindefest laden wir am 16.08.2025 
ein. Um 14:00 Uhr beginnt der Familiengottesdienst, in dem die 
neuen ABC-Schützen den Segen zur Einschulung erhalten.

Kirchennachrichten  
der Evangelischen Kirchengemeinde  

„St. Bonifatiuskirche“ Ditfurt

Juli / August 2025

Gottesdienste:
Samstag 26.07.2025
14:30 Uhr Gottesdienst mit Trauung in der Bonifatiuskirche
Sonntag 16.08.2025
14:00 Uhr Einschulungsgottesdienst in der Bonifatiuskirche

Veranstaltungen:
Am Sonntag den 27.07.2025 um 19:00 Uhr freuen wir uns auf Una 
Notte Italiana.
Unter diesem Motto steht ein Konzertabend mit Malena & Ensemble.
Eine musikalische Reise für Ohren und Seele.
Das Ensemble besteht aus drei virtuosen Musikern und wird begleitet 
von der unvergesslichen Stimme von Malena Grandoni.
Gegründet wurde das Ensemble von dem Akkordeonisten und Kompo-
nisten Andres Grandoni.
Die Presse „Insgesamt ein Glücksgriff!“
Im Programm
Giulio Caccini - Amarilla, mia bella
Gioachino Rossini Kavatine des Figaro (Barbiere von Siviglia – instr.
Gaetano Donizetti -Una Furtiva / Donizetti Ouvertüre (Diebische Elster 
– instr.)
Nicolo Paganini - Campanela instr./Giuseppe Verdi-Aria deVioletta (La 
Traviata)
und vieles mehr
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Einladung zur Blutspende 
 in der Verbandsgemeinde Vorharz

Es wird zur Blutspende eingeladen!

Termine
Groß Quenstedt Hort Donnerstag, 24. Juli 2025
Blutspendedienst der Landesverbände des DRK
Niedersachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen,
Oldenburg und Bremen gGmbH
Das Online-Portal für Blutspender im Web und als App:
www.spenderservice.net

Anschließend – ab ca. 15:00 Uhr - feiern wir gemeinsam im Pfarr-
garten. Für das leibliche Wohl, sowie Spiel und Spaß für Groß und 
Klein, ist natürlich gesorgt.
Der Frauen-und Seniorenkreis trifft sich am Dienstag, den 12.08.2025 
um 14.00 Uhr in der Winterkirche.
Die KIDS der Kinderkirche Ditfurt treffen sich am Mittwoch, den 
20.08.2025 um 16:30 Uhr in der Winterkirche mit Juliane, Sandy, Kers-
tin zum Spielen, Spaß haben, Basteln und Malen. In den Ferien findet 
der Kindertreff nicht statt.
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
dienstags von 14:00 bis 17:00 Uhr
Pfarrstr. 9, 06484 Ditfurt Tel.: 03946/3617, Fax: 03946/9887640
in dringenden Fällen: Pfarrer Dr. Tobias Gruber: 03946/2545 oder 
H.-J. Gröpke: 03946/4405

Kirchennnachrichten aus dem Pfarrbereich We-
geleben mit den Kirchspielen Wegeleben  

und Bode-Selke-Aue

Gottesdienste und Andachten

Sonntag, 20.07.2025
09:30 Uhr Groß Quenstedt Pfn. Meckel
11:00 Uhr Rodersdorf Pfn. Meckel
Samstag, 26.07.2025
14:00 Uhr Harsleben

Regional-Gottesdienst Pfn. Lieske
zur Orgeleinweihung Pf. Witte

Sonntag, 27.07.2025
09:30 Uhr Wegeleben Pf. Witte
Sonntag, 03.08.2025
09:30 Uhr Hedersleben Pf. Witte
11:00 Uhr Emersleben Pf.Witte
Sonntag, 10.08.2025
09:30 Uhr Wegeleben Pf. Witte
10:00 Uhr Groß Quenstedt Pf. Witte
Sonntag, 17.08.2025
09:30 Uhr Hausneindorf K. Hermann
17:00 Uhr Heteborn Pf. Witte

mit Partnergemeinde
aus England

Kontakt:
Pfarramt: Pfarrer Reinhard Witte,
Tel.: 0173 6088277; Mail: reinhard-witte@ekm.de
Pfarrbüro Wegeleben, Gertraud Hampe
(Tel.: 039423 248 Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr / Donnerstag 15:00 – 
18:00 Uhr
Mail: pfarramt.wegeleben@kirchenkreis-halberstadt.de)

Gemeindebüro, Barbara und Ralph-Rainer Wenske
(Tel.: 039424 469; Mail: gkr.wegeleben@kirchenkreis-halberstadt.de)

Gemeindepädagogin Brigitte Schattenberg
(Tel.: 039485 695560; Mail: brigitte@hschattenberg.de)

Bürgermeistersprechstunde  
der Stadt Wegeleben

Der Bürgermeister der Stadt Wegeleben steht 
den Anwohnern wie folgt für Anliegen und Ge-
spräche zur Verfügung:
05.08.2025 (Dienstag) 15:00 – 16:00 Uhr
Deesdorf, Dorfgemeinschaftshaus
�
16.09.2025 (Dienstag) 15:00 – 16:00 Uhr
Rodersdorf, Dorfgemeinschaftshaus Am Park
�
28.10.2025 (Dienstag) 15:00 – 16:00 Uhr
Stadt Wegeleben, Büro Bürgermeister im Rathaus
�
18.11.2025 (Dienstag) 15:00 – 16:00 Uhr
Deesdorf, Dorfgemeinschaftshaus
�
09.12.2025 (Dienstag) 15:00 – 16:00 Uhr
Rodersdorf, Dorfgemeinschaftshaus Am Park
�
Selbstverständlich ist eine telefonische oder persönliche Rückspra-
che nach Terminvereinbarung möglich. Die Kontaktdaten erfragen 
Sie bitte in der Verwaltung der Verbandsgemeinde Vorharz unter 
039423 851-0 oder info@vorharz.net.

R. Kerl
Bürgermeister Stadt Wegeleben

Ihre Medienberaterin vor Ort

 0170 2828681
j.kist@wittich-herzberg.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Jeannette Kist
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Ehejubiläum
Ditfurt
14.08. zum 60. Hochzeitstag
Herr Eggert, Klaus und Frau Eggert, Bärbel
27.08. zum 65. Hochzeitstag
Herr Wendland, Ernst und Frau Wendland, Helma

Groß Quenstedt
09.08. zum 50. Hochzeitstag
Herr Braune, Wilhelm und Frau Braune, Brigitte

Harsleben
07.08. zum 60. Hochzeitstag
Herr Kruse, Harald und Kruse, Doris
08.08. zum 50. Hochzeitstag
Herr Griethe, Joachim und Frau Dr. Griethe, Sigrid
09.08. zum 50. Hochzeitstag
Herr Kauschus, Wolfgang und Frau Kauschus, Gisela
09.08. zum 50. Hochzeitstag
Herr Toepke, Heiko und Frau Toepke, Christine
30.08. zum 50. Hochzeitstag
Herr Heinemann, Bernd und Frau Heinemann, Maren

Hedersleben
01.08. zum 50. Hochzeitstag
Herr Kiesewetter, Siegfried und Kiesewetter, Monika

Wegeleben
30.08. zum 50. Hochzeitstag
Herr Hapke, Henning und Frau Hapke, Petra

Adersleben
14.08. zum 60. Hochzeitstag
Herr Könnecke, Manfred und Frau Könnecke, Almut

Deesdorf
27.08. zum 60. Hochzeitstag
Herr Kautzsch, Dieter und Frau Kautzsch, Barbara

Herzlichen GlückwunschHerzlichen Glückwunsch

AltersjubilareAltersjubilare
Ditfurt
07.08. Herr Germer, Helmut Willi zum 70. Geburtstag
11.08. Frau Rudloff, Sonja Elisabeth zum 70. Geburtstag
16.08. Herr Buchholz, Konrad Friedrich zum 90. Geburtstag
27.08. Herr Meyer, Uwe Franz zum 85. Geburtstag
28.08. Herr Voigt, Hans-Dieter zum 80. Geburtstag
29.08. Herr Meissner, Peter Rainer zum 75. Geburtstag
Groß Quenstedt
14.08. Frau Thieme, Helga Frieda zum 85. Geburtstag
Harsleben
02.08. Herr Strathausen, Holger zum 70. Geburtstag
08.08. Herr 

Rex, Ernst Friedrich Hans Joachim
zum 75. Geburtstag

15.08. Frau Krötki, Dagmar zum 70. Geburtstag
16.08. Herr Grossmann, Wolfgang zum 70. Geburtstag
27.08. Herr Schupraß, Bernd zum 70. Geburtstag
Hedersleben
09.08. Frau Stempin, Therese Maria zum 95. Geburtstag
23.08. Frau Strauch, Erika Gisela zum 75. Geburtstag
24.08. Herr Gutbier, Klaus zum 85. Geburtstag
Schwanebeck
02.08. Herr Haferland, Adolf Kurt zum 90. Geburtstag
06.08. Frau Will, Rosemarie zum 85. Geburtstag
14.08. Frau Behrens, Sigrid zum 70. Geburtstag
20.08. Frau Roggentin, Christa Ursula zum 85. Geburtstag
20.08. Frau 

Schade, Christiane-Gabriele Martina
zum 70. Geburtstag

31.08. Frau Gremmler, Brigitte zum 90. Geburtstag
31.08. Frau Donner, Rüdiger zum 75. Geburtstag
Nienhagen
04.08. Frau Brugger, Marianne Lisa zum 75. Geburtstag
Hausneindorf
02.08. Frau Pfeiffer, Eva-Maria zum 80. Geburtstag
16.08. Frau Zacher, Regine zum 70. Geburtstag
17.08. Frau Müller, Christel zum 75. Geburtstag
25.08. Herr Adloff, Ellen Bärbel zum 85. Geburtstag
Heteborn
27.08. Frau Vatterott, Adelheit Renate zum 75. Geburtstag
Wedderstedt
13.08. Frau 

Marquardt, Hannelore Elfriede Agnes
zum 70. Geburtstag

26.08. Frau Tietjen, Renate zum 75. Geburtstag
Wegeleben
01.08. Herr Fahsel, Dieter Karl Wilhelm zum 75. Geburtstag
05.08. Herr Gerlach, Helmut Friedrich zum 85. Geburtstag
07.08. Frau Hartmann, Elke zum 75. Geburtstag
09.08. Frau Fischbach, Elfriede zum 90. Geburtstag
11.08. Herr Funk, Manfred zum 75. Geburtstag
13.08. Frau Asmus, Renate zum 75. Geburtstag
Adersleben
11.08. Frau Rindsland, Toni Rosemarie zum 85. Geburtstag
Deesdorf
03.08. Frau Jauer, Waltraud Frida zum 75. Geburtstag
Rodersdorf
21.08. Frau 

Gonschorek, Ingrid Elise Johanna
zum 75. Geburtstag

27.08. Frau Schüler, Heike zum 70. Geburtstag

Verbandsgemeinde Vorharz

Das Amtsblatt der Verbandsgemeinde Vorharz erscheint monatlich und 
wird an alle erreichbaren Haushalte kostenlos verteilt.

-	 Herausgeber: Verbandsgemeinde Vorharz, Markt 7, 38828 Wegeleben
-	 Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 
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	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-
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	 Bürgermeister der Verbandsgemeinde Vorharz, Herr Liebner
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	 LINUS WITTICH Medien KG, vertreten durch den Geschäftsführer 
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Große Klausstraße 11 06108 Halle (Saale) 

Initiative „Pro Baum“ und AHA rufen zum Gießen von Bäumen und 
Sträuchern auf!

 

Bäume und Sträucher dienen als Sauerstoffspender, verbessern den Gehalt an 
Luftfeuchtigkeit, bieten zahlreichen Tieren Lebensraum und Nahrung, filtern Kohlendioxid, 
Feinstaub, Ruß und Ozonsmog aus der Luft sowie spenden Schatten. Sie tragen somit 
entscheidend zur Verbesserung des Klimas bei. 
Jedoch bedrohen zum Beispiel nicht nur Fällungen sowie Beschädigungen im Wurzel-, 
Stamm-, und Kronenbereich durch mechanische Maßnahmen und chemische Mittel wie 
Auftausalze, Schmier- und Kraftstoffe den Bestand von Bäumen und Sträuchern, sondern im 
zunehmenden Maße auch Hitze und Trockenheit.  
Daher rufen die Initiative „Pro Baum“ und der Arbeitskreis Hallesche Auenwälder zu Halle 
(Saale) e.V. (AHA) die Bevölkerung auf, Bäume und Sträucher zu wässern. 
So besteht die Möglichkeit den Trocken- und Hitzestress von Bäumen und Sträuchern zu 
mindern und so deren Überleben und Gedeihen zu sichern.  
Bei technischen und fachlichen Fragen können sich Interessierte an folgende zentrale 
Anschrift wenden: 
 
Arbeitskreis Hallesche Auenwälder 
zu Halle (Saale) e.V. (AHA) 
Große Klausstraße 11 
06108 Halle (Saale) 
Tel.: 0345/200 27 46 
Internet: https://www.web-conzept-mn.de/  
E-Mail: aha_halle@yahoo.de 
 
 
 

 
Halle (Saale), den 01.07.2025     Andreas Liste 
         Vorsitzender 

Zur Information als Hinweis
Es wird darauf hingewiesen, dass das Amtsblatt Nr. 06/2025 des 
Landesverwaltungsamtes des Landes Sachsen-Anhalt erschienen 
ist, wie das Landesverwaltungsamt mit Schreiben 17. Juni 2025 mit-
geteilt hat. Das Amtsblatt liegt während der Öffnungszeiten in den 
Verwaltungsräumen der Verbandsgemeinde Vorharz öffentlich aus.
Das Amtsblatt ist auch auf der Internetseite des Landesverwaltungs-
amtes www.lvwa.sachsen-anhalt.de einsehbar.

Nachruf
Tief betroffen haben wir  

die traurige Nachricht erhalten,  
dass

Frau Britta Schweimer

im Alter von 73 Jahren verstorben ist.

Frau Schweimer war viele Jahre bei der Verbandsgemeinde Vor-
harz in der Bauverwaltung beschäftigt. Sie war eine geschätzte 

Mitarbeiterin. 

Wir werden sie in ehrenvollem Andenken bewahren.
 Ihren Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Benno Liebner Sven Wenzlau
Verbandsgemeindebürgermeister Personalratsvorsitzender
der Verbandsgemeinde Vorharz der Verbandsgemeinde Vorharz
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Der Arbeitskreis Hallesche Auenwälder zu Halle (Saale) e.V. (AHA) beabsichtigt ver-
stärkt und massiver sich für den Schutz, Erhalt und Entwicklung des Raumes zwischen 
Selke, Hakel, Wipper, Eine, Bode und Liethe bzw. zwischen Harz, Harzvorland und 
Börde einzusetzen.   
In dem Zusammenhang sieht der Arbeitskreis Hallesche Auenwälder zu Halle (Saale) 
e.V. (AHA) aber großräumig gesehen massive Veränderungen geboten. Eingebettet 
zwischen Harzvorland und Börde sowie weiträumig gesehen zwischen den Fließgewäs-
sern Bode, Selke, Wipper, Liethe und Eine gilt es unbedingt die Biotop- und Grünver-
bundräume zu stabilisieren. Dazu zählen die sukzessive Wiederausdehnung des Hakel 
in Richtung der Selke, die Entwicklung bzw. Schaffung von Biotop- und Grünverbin-
dungen zum gefluteten Concordia-See sowie die Wieder- und Neuentstehung von 
Streuobstwiesenbeständen in Richtung Hakeborn, Egeln und Cochstedt. Diese Grün-
verbindungen sollten aus mindestens 10,00 m breiten Gehölzstreifen mit einem min-
destens 3,00 m breiten Kraut- und Staudensaumen bestehen. Als Leitlinie könnten u.a. 
Wege dienen. Diese Gehölzstreifen können sich sukzessiv entwickeln oder bzw. sowie 
als Pflanzung aus Obstalleen und an feuchteren Stellen aus Kopfweiden bestehen. 
Der geflutete Concordia-See könnte sich zu einem großen Lebens- und Nahrungsraum 
z.B. für Seevögel, Amphibien, Fische und Insekten entwickeln. Dies gilt es bei allen 
neuen Konzepten für das stark bergbaulich geprägte Gewässer mit allen Gefahren und 
Chancen zu berücksichtigen. 
Der Arbeitskreis Hallesche Auenwälder zu Halle (Saale) e.V. (AHA) vertritt ferner die 
Auffassung, dass das ca. 1.400,00 ha große Naturschutzgebiet Hakel nur nachhaltig 
seiner Schutzfunktion nachkommen kann, wenn er seine ökologische und landschaftli-
che Funktion weit in das Umland ausdehnen kann. Als entsprechender Raum ist auf 
jeden Fall Gebiet zwischen Bode, Selke, Wipper, Eine und Liethe zu betrachten.  
So lassen sich u.a. die Bestände von Greifvögeln und Eulen langfristig gesehen nicht 
nur stabilisieren, sondern auch wieder erhöhen. Vielfältige Landschafts- und Natur-
raumstrukturen, welche u.a. in enger Verbindung mit dem Bestand von ausreichend 
vorhandenen Beutetieren zu sehen sind, tragen entscheidend dazu bei. 
 

Der Arbeitskreis Hallesche Auenwälder zu Halle (Saale) e.V. (AHA) möchte somit einen 
massiven Prozess zum Schutz, zum Erhalt und Weiterentwicklung des Hakels und seines 
Umfeldes in Gang setzen, begleiten sowie ehrenamtlich Interessierte mit einbeziehen. 
Als einen wichtigen Bestandteil dieser Aktivitäten sieht der Arbeitskreis Hallesche Auen-
wälder zu Halle (Saale) e.V. (AHA) dabei folgende ca. sechsstündige Fahrradexkursion: 
  

Samstag, den 05.07.2025, Beginn: um 10.00 Uhr 
Fahrradexkursion mit folgender Route:
Parkanlage zum „Oberhof“ der ehemaligen preußischen Staatsdomäne in Gatersleben 

 Naturschutzgebiet Hakel Bode mit Aufenthalten an den Mündungsbereichen von 
Ehle und Röthe sowie im Gaensefurther Busch Bahnhof Staßfurt 
Treffpunkt: Bahnhof Gatersleben 
Endpunkt: Bahnhof Staßfurt 
Dauer: ca. 6 Stunden 
 

Die Fahrradexkursion findet grundsätzlich bei jedem Wetter statt. Deshalb sind wetter-
feste Kleidung und entsprechend angemessenes Schuhwerk angebracht. Ferner emp-
fiehlt es sich Rucksackverpflegung –Essen und Trinken- mitzunehmen. 
Die Teilnahme an der Fahrradexkursion erfolgt auf eigene Gefahr. Zudem ist das Ver-
lassen der Fahrradexkursion zu jeder Zeit und an jedem Ort möglich. 
 

Wer sich mehr über die Fahrradexkursion bzw. die Aktivitäten des AHA informieren 
möchte, hat die Möglichkeit der Kontaktaufnahme über folgende Anschrift: 
 

Arbeitskreis Hallesche Auenwälder zu Halle (Saale) e.V. – (AHA) 
E-Mail:  aha_halle@yahoo.de  
Internet: https://www.web-conzept-mn.de/ 
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          Vorsitzender 
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Im Fasching ging es bunt und 
fröhlich zu: mit gruseligen und 
lustigen Kostümen wurde ausge-
lassen gefeiert.
Zu Ostern überraschte ein lecke-
res Osterfrühstück die Kinder. Die 
Ostereiersuche im Ökogarten war 
dank der versteckfreudigen Oster-
häschen eine echte Herausforde-
rung - nicht nur für die Kinder, son-
dern auch für die Erzieherinnen!
Ein besonderer Dank geht na-
türlich auch an die Verbands-
gemeinde Vorharz für das neue 
Hexenhäuschen und die Balan-
cierwolke.
Beim Arbeitseinsatz im Mai wur-
den mit vereinten Kräften neue 
Spielgeräte wie Hüpftiere und ein 
Turnreck mit Hilfe eines Mini-
baggers installiert. Ein herzliches 
Dankeschön an die wenigen, aber 
fleißigen Mamas und Papas für 
ihren Einsatz!
Der Kindertag wurde mit einem 
spannenden Ausflug zum Ton-
berg gefeiert. Die Kinder ent-
deckten Insekten, einen Fuchs, 
betrachteten Pflanzen und sam-
melten viele bleibende Eindrü-
cke. Große Augen gab es auch für 

die Geschenke: ein riesiges Bar-
biehaus und eine Matschküche!
Trotz personeller Engpässe durch 
Krankheitsausfälle konnten im 
ersten Halbjahr viele tolle Pro-
jekte, Experimente und Erleb-
nisse umgesetzt werden. Natür-
lich wurden auch die Rentner zu 
ihren feierlichen Anlässen mit 
Geschenken und Gesängen auf 
Wunsch besucht.
Zum krönenden Abschluss fand 
das Zuckertüten- und Sommer-
fest statt - mit der feierlichen Ver-
abschiedung von drei Kindern. 
Auf der Hüpfburg im Piratenstil 
passend zur Schatzsuche im Sand 
und leckerem Buffet war für alle 
etwas dabei. Vielen Dank an die 
fleißigen Mamas für die köstli-
chen Salate, an die Salzlandküche 
für die gesponserten Würstchen 
und den NP-Markt für die Bröt-
chenspende!
Im nächsten Halbjahr freuen wir 
uns auf einen Ausflug und eine 
Theatervorstellung im Haus.
Mehr dazu - Ende des Jahres.

Die Erzieherinnen Marion und 
Yvonne

Das Jahr begann winterlich mit 
viel Schnee, Schneemännern, 
Schneeengeln und Schlittenzie-
hen mit unserem Praktikanten. 
Schneeflocken wurden genau 
beobachtet, somit entstand das 

erste Projekt zum Thema Winter 
in diesem Jahr.
Fenster, Gruppenräume wurden 
hübsch gestaltet, Lieder gesun-
gen und viele interessante Sachen 
gebastelt.

Nach Redaktionsschluss eingegangen

Rückblick auf das erste Halbjahr der Kindertagesstätte „Storchennest“ in Wedderstedt

Anzeige(n)


